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Königlichen Preußiſchen Staaten. | 
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Tara 


(Nr. 3466.) Allerhoͤchſte Verordnung vom 29. November 1851., betreffend die theilweiſe 
Einführung der Preußiſchen Sportelgeſetze in die Hohenzollernſchen Lande. 


Wir Friedrich Wilhelm, von Gottes Gnaden, Konig von 
Preußen ꝛc. ꝛc. 


verordnen zur Ausführung, des $. 2. des Geſetzes vom 30. April 1851. über 
die Gerichts-Organiſation, das öffentliche und mündliche Verfahren mit Ger 
ſchworenen in Unterſuchungsſachen und das Verfahren in Civilprozeſſen in den 
Hohenzollernſchen Landen (Geſetz-Sammlung Seite 188.) was folgt: f 


* 

Mit dem 1. Januar 1852. treten die Geſetze 
vom 9. Mai 1851., betreffend die den Juſtizbeamten für die Beſorgung e , 
3 Geſchaͤfte außerhalb der ordentlichen Gerichtsſtelle zu eee 
ewilligenden Diaͤten und Reiſekoſten und Kommiſſionsgebuͤhren Ge⸗ up zu) 


feß- Sammlung Seite 619.), an, 
vom 10. Mai 1851., betreffend den Anſatz und die Erhebung der Ger See- ee 
richtskoſten (Geſetz-Sammlung Seite 622.), a Zr 

vom 12. Mai 1851., betreffend den Anſatz und die Erhebung der Ger e Aa 


buͤhren der Rechts-Anwalte (Geſetz-Sammlung Seite 656.) r 
mit den dazu gehörigen Tarifen für Unſere Hohenzollernſchen Lande in Kraft. 
Die HF. 16. bis 24. einſchließlich Nr. II. Abſchnitt II. des Tarifs vom 10. Mai „ 
1851., die Koſten für einzelne Akte der freiwilligen Gerichtsbarkeit betreffend. —_ 
bleiben jedoch für jetzt außer Anwendung und behält es bis auf Weiteres bi n 
den bisherigen in den Hohenzollernſchen Landen hierüber geltenden Vorſchriften“ "> ee, 
ſein Bewenden. , eee. N 


* RR = G. 


* 


. 


Die Reduktion der in den vorſtehenden Geſetzen und den dazu gehörigen?" Fr 

Tarifen in Preußiſchen Thalern und Silbergroschen ausgedruckten Koftenfäbe rar een, 

auf Gulden und Kreuzer erfolgt nach dem Verhaͤltniſſe von vier zu ſieben. fen, 
Jahrgang 1831. (Nr. 34663467.) * 98 g . 


* * 


Ausgegeben zu Berlin den 17. Dezember 1851. 


3 


ii H. 3. 
Unſer Juſtizminiſter iſt mit der Vollziehung der gegenwärtigen Ver— 
ordnung beauftragt. 
urkundlich unter Unſerer Hoͤchſteigenhaͤndigen Unterſchrift und beigedruck⸗ 
tem Koͤniglichen Inſiegel. 
Gegeben Potsdam, den 29. November 1851. 


(L. S.) Friedrich Wilhelm. 


Simons. 


— — — — 


(Nr, 3467.) Bekanntmachung über die Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung des Statuts des Aktien— 
Vereins der Wilhelmshuͤtte und Papierfabrik zu Eulau. u 9, Dezem⸗ 
ber 1851. ’ 


Das pr > Majeftät haben das unterm 12. Auguſt c. notariell vollzogene 
Statut des Aktien⸗Vereins der Wilhelmshuͤtte und Papierfabrik zu Eulau mit⸗ 
telſt Allerhoͤchſter Urkunde vom 28. November d. J. zu beftäfigen geruht, was 
nach Vorſchrift des $. 3. des Geſetzes uͤber die Aktien-Geſellſchaften vom 
9. November 1843. mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß das Statut 
durch das Amtsblatt der Koͤniglichen Regierung zu Liegnitz zur oͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. g 


Berlin, den 9. Dezember 1851. 


Der Miniſter für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten. 
N 5 v. d. Heydt. 


Redigirt im Büreau des Staats-Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in ker ede Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei. 
(Rudolph Decker.) 


